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Der ehemalige Abgeordnete Conradi, der Rechtsanwalt von Loeper und der Vorsitzende
Richter a.D. Reicherter haben Strafanzeige gegen Ronald Pofalla gestellt. Siehe hier [PDF –
327 KB]. Dort heißt es einleitend zum Tatvorwurf, Pofalla habe unter Verletzung seiner
Amtspflichten in seiner Funktion als Chef des Bundeskanzleramtes den drei
Staatssekretären der Bundesregierung im Aufsichtsrat der Deutschen Bahn AG aus
sachfremdem politischen Kalkül zur Auflage gemacht und auf weitere Aufsichtsräte der DB
AG nachhaltig Einfluss genommen, dass sie unbedingt die Weiterführung des Bahnprojektes
Stuttgart 21 beschließen müssten .. usw. .. Mal sehen, was die Justiz noch wert ist. Im
konkreten Fall hängt Angela Merkel mit im Netz. Albrecht Müller.
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